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ich freue mich Ihnen das neue Gemeindemagazin unseres
grünen Birkenwerder präsentieren zu können. Wie schon
in der letzten Ausgabe wurden interessante und nützliche
Dinge aus dem Gemeindeleben zusammengetragen. Es soll
Ihnen, liebe Bürger und Gäste ein nützlicher Ratgeber sein
und Ihnen wertvolle Ausflugstipps geben. Besonders freue
ich mich, das Birkenwerder auch in diesem Jahr Aus-
gangspunkt der vierten Etappe der Tour de Berlin ist. Wie
auch in den vergangenen Jahren wird Tourteufel Didi Senf
für gute Stimmung sorgen. Ich freue mich sehr, Sie liebe
Gäste und Bürger, am 11. Mai 2008 zu dieser spannenden
und unterhaltsamen Veranstaltung willkommen zu hei-
ßen.

In den vergangenen Jahren ist viel passiert, hat sich in
unserer Gemeinde einiges verändert. So wurden Straßen
saniert, Häuser gebaut und Geschäfte eröffnet. Leider
konnte in diesem Heft nicht alles berücksichtigt werden
was unsere Gemeinde bietet, doch einiges wurde mit
einem Artikel bedacht.

In den Jahren meiner Amtszeit kann ich mit Stolz, einen
steten Zuwachs von Einwohnern verzeichnen. Das liegt
zum einen daran, dass wir über genügend Bauland verfü-
gen und dennoch versuchen den Charme unseres Ortes zu
bewahren. Dazu kommen die günstigen Verkehrsanbin-
dungen und unser wunderschönes Briesetal.

Besonders wichtig ist uns die Nähe zu den Bürgern der Gemeinde. Gerne
nehmen wir Anregungen und Vorschläge zur Verbesserung unseres Ser-
vices entgegen.

Ein besonderer Dank gilt den Unternehmen, die es durch ihre Inserierung
möglich gemacht haben, Ihnen dieses Heft gratis überreichen zu können.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Blättern und Lesen unseres zweiten
Gemeindemagazins.

Ihr Bürgermeister
Kurt Vetter

Liebe Einwohner unserer Gemeinde, 
sehr geehrte Gäste,

Birkenwerder in Wort und Bild
Inhaltsverzeichnis/ Impressum . . . 2
Grußwort des Bürgermeisters . . . 3
Birkenwerder in Wort und Bild . . . 5

Übersicht Gemeindeverwaltung . . . 7
Viele Betreuungsformen . . . . 8-9
Ärzteverzeichnis . . . . . . . 10
Adressen Schulen & Kitas . . . . 11
Unternehmerverzeichnis . . . . 14
Ein grüner Geheimtipp . . . 16-17
Vereinsübersicht . . . . . . 18
Kunst & Kultur in Birkenwerder. . . 19
Geschichte zum Anfassen . . . 20-21
Umgebungsplan . . . . . . . 22
Straßenverzeichnis . . . . . . 23

Unternehmen in der Region

Abfallentsorgung . . . . . . . 6
Automobile . . . . . . . 22
Bildungseinrichtung . . . . . 18
Diagnostische Radiologie . . . . . 24
Frankiermaschinenbau . . . . . 15
Gastronomie . . . . . . . 12-13
Hausbau und -planung . . . . . 5
Häusliche Krankenpflege . . . . 11
Internist . . . . . . . . 11
Reisebüro . . . . . . . . 15
Rohr- & Kanalreinigung . . . . 4, 6
Steuerberater . . . . . . . 7
Tanzunterricht . . . . . . . 15
Tiefbauunternehmen . . . . . . 4
Vermessungsbüro . . . . . . 6
Wasserver- und Abwasserentsorgung . 4, 6



Birkenwerder in Wort & Bild

5Gemeindemagazin Birkenwerder4

Seit nunmehr acht Jahren
am Markt, hat sich die im

Jahr 2000 in Velten gegründete
Rohr- und Kanalreinigungsfir-
ma von Sven Fietkau zu einem
leistungsfähigen Unternehmen
entwickelt. Mit insgesamt 27
Mitarbeitern bietet das Famili-
enunternehmen die komplette
Dienstleistung rund um Ab-
wasseranlagen an. Dazu gehö-
ren unter anderem die Rohr-
und Kanalreinigung, Kame-
rauntersuchungen von Kanä-
len, Wartung von Abscheider-

anlagen, sowie die Erstellung
von Dichtheitsgutachten. Mit
seinem 24-Stunden-Notdienst
bedient das Unternehmen je-
doch nicht nur Kommunen
und die Industrie. Auch Kleinst-
aufträge aus dem privaten
Bereich, und sei es nur eine
Rohrverstopfung, werden zu-
verlässig ausgeführt. „Zudem
haben wir beschlossen, in die-
sem Jahr erstmals zwei Aus-
bildungsplätze anzubieten. Ab
August bilden wir in den Be-
rufen Kauffrau/-mann für Bü-

rokommunikation und Fach-
kraft für Rohr-, Kanal- und
Industrieservice aus“, fügt
Sven Fietkau hinzu.

Sie sind da, wenn man sie braucht

RUN 24 GmbH
Berliner Straße 13

16 727 Velten
Tel. 0 33 04/20 33 33
Fax 0 33 04/20 33 44

www.run-24.de
E-Mail info@run-24.de

Die Mitarbeiter bei RUN 24
lösen Probleme fachmännisch

Der Zweckverband „Fließtal“ ist für die
Abwasserbeseitigung in den Gemeinden

Birkenwerder und Mühlenbecker Land (ohne
Zühlsdorf) zuständig. Mittlerweile sind 99 Pro-
zent aller Gründstücke an den öffentlichen
Kanal angeschlossen. Durch die hohe Auslas-
tung der Anlagen, deren sorgfältige Wartung
und eine strenge Kostenkontrolle konnte die
Schmutzwassergebühr mehrfach gesenkt wer-
den. Ab 2008 gilt eine Mengengebühr von 2,60
Euro pro Kubikmeter. „Die Gebührenbelas-
tung eines Drei-Personen-Haushaltes ist damit

in den letzten zehn
Jahren um 30 Prozent
gesunken“, teilen der
Verbandsvorsteher
Kurt Vetter und der
Geschäftsführer Dr.
Günter Heidrich
nicht ohne Stolz mit.

Rund ums Abwasser

Zweckverband Fließtal • www.zv-fliesstal.de
An der Autobahn 1a • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/29 77 10 • Fax 0 33 03/2 97 71 17

Störungsdienst 08 00/5 07 08 00

Seit nunmehr 15 Jahren hat sich die Firma
Merkel Tiefbau einen Namen gemacht.

Bernd Merkel und sein Team können voller
Stolz auf eine langsame aber stetige und inzwi-
schen sehr stabile Entwicklung zurückblicken.
Zum Leistungsspektrum des Unternehmens
gehören unter ande-
rem Regenwasser-
auffanganlagen und
Regenwassernut-
zungsanlagen sowie
Erdarbeiten von Bau-
gruben bis hin zum
Handel von Kiesen,
Mutterböden und Humus in kleinen und gro-
ßen Mengen. Hauptaufgabengebiet liegt aber
vor allem im Rohrleitungs- und Tiefbau sowie
dem Straßen- und Wegebau, inklusive der
Pflasterung von Hofeinfahrten und Gehwegen.

15-jähriges Jubiläum

Merkel Tiefbau GmbH
Hauptstraße 90 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/40 00 58 • Fax 0 33 03/50 49 85
www.merkel-tiefbau.de
info@merkel-tiefbau.de

Bauen & Wohnen

Viele Familien zieht es ins Grüne. Die nahe
Lage zu Berlin und gute Verkehrsanbin-

dung, günstige Grundstückspreise und vor
allem die Natur sind maßgebliche Gründe, sich
im Norden von Berlin den Traum vom Eigen-
heim zu erfüllen. Die Massivhaus Birkenwerder
GmbH steht dafür als renommierter Partner zur
Seite. Das Unternehmen plant und baut indivi-
duell Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser zum
günstigen Preis. Je nach den Ansprüchen und
finanziellen Möglichkeiten der Kunden wird
das persönliche Haus entworfen und mit Hand-
werkern aus der Region gebaut. Kompetente
Beratung und komplette Architekten- und
Ingenieurleistungen sind so selbstverständ-
lich wie die Qualitätsicherung durch eine
freiwillige TÜV-Prüfung sowie Festpreis- und
Fertigstellungsgarantie. Das Unternehmen
hat in der Region eine lange Erfahrung, die
für Solidität spricht. Die Besichtigung von
Musterhäusern sowie eine qualifizierte, un-
abhängige Finanzierungsberatung helfen
künftigen Bauherren die richtigen Entschei-
dungen zu treffen.

Das eigene Heim zum festen Preis

Hauptstraße 125 • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/2 16 60 • Fax 0 33 03/21 66 11

info@massivhaus-birkenwerder.de
www.massivhaus-birkenwerder.de

Häuser der Massivhaus Birkenwerder GmbH
zeigen das bauliche „Know how“

Wir bauen auch

um, aus und an
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Einen schönen Platz zum
Leben zu finden dauert oft

sehr lang. Man zieht von ei-
nem zum anderen Ort. Es gibt
immer Vor- und Nachteile,
aber sehr gute Eigenschaften
hat Birkenwerder. Nicht nur
Dank solcher schönen Ansich-
ten konnte die Gemeinde Bir-
kenwerder sich über steigende
Einwohnerzahl freuen. Inzwi-
schen leben zirka 7.500 Men-
schen in Birkenwerder und die
Tendenz ist steigend. Ob Alt
oder Jung, die kleine Gemein-
de bietet einiges. Ein sehr gro-
ßer Vorteil ist die Nähe zur

Autobahn und der direkte An-
schluss zum Berliner S-Bahn-
verkehr. Somit ist man schnell
in der Hauptstadt. Zum Ein-
kaufen, Arbeiten und Entspan-
nen eignet sich Birkenwerder
hervorragend. Man findet fast
alles, vom Discounter bis hin
zum attraktiven Restaurant. In
den letzten Jahren haben sich
viele unterschiedliche Unter-
nehmen angesiedelt und ma-
chen Birkenwerder mit dem
umfangreichen Angebot im-
mer beliebter.

Birkenwerder – Ein Ort mit vielen Facetten

Schöner Wohnen und der Natur
dabei so nah
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Ein Vertrauensbeweis für seine Kunden, ist das Qualitäts-
zertifikat „DIN EN ISO 9001:2000“, das Stephan Fick für

sein Hohen Neuendorfer Unternehmen div GmbH und sein
Glienicker Ingenieurbüro verliehen bekam. Als eines der ers-
ten Vermessungsunternehmen der Region hat er nun den
Nachweis, das in seiner Firma ein Qualitätsmanagement
installiert ist, das auch funktioniert. Zukünftig wird Vermesser
Maik Möller als Qualitätsmanager weiterhin dafür sorgen,
dass das Unternehmen mit gewohnt hoher Sorgfalt arbeitet.

div GmbH • Gewerbestraße 1-3 • 16540 Hohen Neuendorf
Tel. 03303/2146 0 • Fax 03303/214661 • www.div-gmbh.de • info@div-gmbh.de

Vermessungsbüro mit Qualitätszertifikat

Seit 1995 versorgt die Wasser Nord GmbH &
Co. KG die Gemeinden Glienicke/Nord-

bahn und Birkenwerder, die Stadt Hohen
Neuendorf und die Gemeinde Mühlenbecker
Land mit ihren Orts-
teilen Mühlenbeck,
Schildow und Schön-
fließ mit Trinkwasser.
Die Trinkwasserver-
sorgung für die über
53.000 Einwohner im
Versorgungsgebiet er-
folgt stabil und quali-
tätsgerecht. Die abge-
setzte Menge betrug im Jahr 2007 2.341.000
Kubikmeter. Durch die Ausstattung mit mo-
derner Technik wird bei Havariefällen schnell
und zuverlässig reagiert.

Frisches Wasser

Wasser Nord GmbH & Co.KG
Gewerbestraße 5-7 • 16540 Hohen Neuendorf

Tel. 03303/53210 • Fax 0 33 03/53 21 18
Kundendienst 03303/5321 - 12, -14, -15, -16

Störungsdienst 0 33 03/53 21 30
www.wassernord.de

Bereits seit
über zwan-

zig Jahren be-
treut der Fach-
betrieb von
Frank Curth
ein Kanalnetz
von 250 Kilo-
metern. Dabei
werden verschmutzte Kanäle oder verstopfte
Rohrleitungen gesäubert. Vor allem die Ma-
schinenwartung der etwa 100 Abwasserpump-
werke im Betreuungsgebiet gehören zum Spe-
zialgebiet der Curth & Wolter GmbH. Unter
Einsatz modernster Techniken können die ein-
zelnen Pumpen und Abwasserpumpwerke
über Computer betrieben werden. Dabei wer-
den unter anderem Statusmeldungen der ein-
zelnen Werke auf den Rechner übermittelt und
können dann direkt bei Bedarf abgeschaltet,
zugeschaltet oder umgeleitet werden.

Moderne Technik

Curth & Wolter GmbH
Ahornallee 45 • 16 562 Bergfelde

Tel. 0 33 03/50 19 76 • Fax 0 33 03/50 91 20

Gemeindeverwaltung Birkenwerder
Hauptstraße 34 • 16547 Birkenwerder • Tel. 0 33 03/29 00 • Fax 0 33 03/29 01 01

www.birkenwerder.de
Sprechzeiten: Dienstag 13.00 bis 18.00 Uhr & Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bürgermeisterbüro
Bürgermeister
Herr Vetter 0 33 03/29 01 28
Sekretärin
Frau Witting 0 33 03/29 01 28
Schreibbüro
Frau Pfau 0 33 03/29 01 00
Hauptamt
Hauptamtsleiter
Herr Dr. Pienky 0 33 03/29 01 36
Soziales
Frau Zocher 0 33 03/29 01 35
Gewerbe
Frau Lucas 0 33 03/29 01 25
Ordnungsamt
Frau Taciak 0 33 03/29 01 33
Frau Manske 0 33 03/29 01 34
Personal/ Allg. Verwaltung
Frau Tittel 0 33 03/29 01 31
Friedhofsverwaltung Am Waldfriedhof 1
Herr Joachim 0 33 03/5 08 59 31
Finanzen
Amtsleiter Finanzen
Herr Petter 0 33 03/29 01 13
Kassenleiterin
Frau Pfennig 0 33 03/29 01 08

Kasse
Frau Sell 0 33 03/29 01 10
Vollstreckung
Frau Lange 0 33 03/29 01 09
Liegenschaften
Frau Huhle 0 33 03/29 01 14
Steuern
Frau Wendel 0 33 03/29 01 15
Frau Schoor 0 33 03/29 01 23
EDV-Verantwortlicher
Herr Hering 0 33 03/29 01 07
Bauamt
Bauamtsleiterin
Frau Hingst 0 33 03/29 01 44
Bauverwaltung
Frau Zamecki 0 33 03/29 01 43
Umwelt
Herr Schütte 0 33 03/29 01 32
Hoch-/ Tiefbau
Frau Konschake 0 33 03/29 01 05
Herr Kruse 0 33 03/29 01 04
Bauhofleiter Am Waldfriedhof 1
Herr Richter 0 33 03/21 57 14
Bauhof Am Waldfriedhof 1
Herr Wirth 0 33 03/21 57 15

Eine enge und intensive Zu-
sammenarbeit von Steu-

erberater, Anwalt und Notar
ist wichtig und oftmals sehr
hilfreich, liegen doch Steuer-
fragen und rechtliche Proble-
me meist eng beieinander.
„Oft werden die Anzeichen
einer Krise zu spät erkannt.
Die enge Zusammenarbeit
von Steuerberater und Rechts-
anwalt ermöglicht Konzepte,
die einen Betrieb gestärkt aus
dieser Situation herausführen
können“, so Steuerberater
Gerald Nitsch. Der Fachmann
arbeitet bei Bedarf mit Rechts-
anwältin Tamara Englert zu-
sammen, die im gleichen Haus
ihre Kanzlei führt. Somit sind
zeitnahe, fachübergreifende
einzelfallbezogende Lösungen
kein Problem. Unternehmen,
Freiberufler, Existenzgründer,

Selbstständige und Arbeit-
nehmer werden komplex, um-
fassend und flexibel beraten,

wobei die individuelle Betreu-
ung der Mandanten hier an
erster Stelle steht.

Hilfe im Steuerdschungel

Steuerberater Gerald Nitsch
Schönfließer Straße 25 • 16 562 Bergfelde
Tel. 0 33 03/21 94 51 • Fax 0 33 03/21 94 53

www.nitsch-steuerberatung.com
info@nitsch-steuerberatung.com

Mit viel Wissen und Fachkompetenz berät das Team um Steu-
erberater Gerald Nitsch in der Bergfelder Kanzlei die Mandanten

Gemeindemagazin Birkenwerder/ Firmenportraits
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Der Trend ist inzwischen nicht mehr zu überse-
hen: Der Speckgürtel Berlins wird zuneh-

mend attraktiver für junge Familien. Und die Ge-
meinde hat sich längst darauf eingestellt.

Kita „Rumpelstilzchen“

Die 1912 erbaute Villa wird derzeit modernisiert
und erstrahlt ab Mai 2008 in neuem Glanz.
„Bereits im Dezember 2007 haben wir unseren
zweietagigen Neubau bezogen, der eine Menge
Platz zum Spielen und Toben bietet“, fügt Kitalei-
terin Kathrin Fischer hinzu. Konzept des Hauses:
das Bestmögliche aus jedem Kind heraus holen,
Konzentration, Ausdauer und Selbstständigkeit
zu fördern und vor allem das Gemeinschaftsge-
fühl, den friedlichen Umgang miteinander und
die Konfliktlösung zu lernen. Gemischte Alters-
gruppen bis sechs Jahre sorgen für ein familiäres
Klima. Auch ein Krippenbereich steht zur Verfü-
gung. Hoch im Kurs steht die gesunde Ernäh-
rung. Die eigene Küche bietet hierfür die besten
Bedingungen.

Kita „Birkenpilz“

Die 1984 eröffnete und nach erfolgreicher Moder-
niesierung 2004 neu eingeweihte Kita betreut
derzeit 140 Kinder im
Alter von null
bis sechs Jah-
ren. Die Betreu-
ung erfolgt in
den Bereichen
Krippe, Vorschule
und gemischte
Gruppen für Kin-
der zwischen zwei
und fünf Jahren. „Mit
unseren Mitarbeitern
bieten wir den Kindern
die Möglichkeit, neben
den Spielmöglichkeiten
drinnen und draußen, an
Tanz-, Englisch- und Rü-
ckenschulkursen teilzuneh-
men. Allerdings sind das ex-
terne Angebote, die von den
Eltern finanziert werden, aber
mit großer Begeisterung der Kin-
der und auch der Eltern angenom-
men werden“, ergänzt Kitaleiterin
Elke Will.

Kita „Festung Krümelstein“

Die Kita, die seit 1996 ihren Namen trägt,
ist ein mehr als 100 Jahre altes Gebäude.
Schon seit 1946 kann man hier Kinder spie-
len und lachen hören. „ Wenn sie klein sind
gib ihnen Wurzeln, wenn sie groß sind gib
ihnen Flügel: Diese Worte beschreiben genau
das Ziel unserer Arbeit. Wir stellen den Kindern
die Kita als Lebensraum zur Verfügung, in dem
wir ihnen helfen fit fürs Leben zu werden“,
beschreibt Kitaleiterin Christiane Baierl das
Konzept. Den Erziehern ist es wichtig, die Be-
dürfnisse aller Kinder in der Gruppe genauso zu
berücksichtigen, wie die individuelle Lebenssi-
tuation und den jeweiligen Entwicklungsstand
eines Kindes. Den Kindern soll Mut gemacht
und sie zu Eigentätigkeit anregt werden. Außer-
dem soll ein Rahmen geboten werden, der
Sicherheit und Orientierung vermittelt und
ihnen Raum für eigene Entdeckungen, Experi-
mente und Erfahrungen lässt.

Integrativ-kooperative Grundschule „Pestalozzi“ 

Behinderte und nichtbehinderte Kinder lernen
hier gemeinsam. „Unser Ziel ist es, eine Schule
zum Wohlfühlen zu sein, in der die Kinder Freude

am Lernen haben und in der sie für sich
neue Entwicklungsräume entdecken

können und auch ihre musika-
lischen, künstlerischen und

sportlichen Fähigkeiten
fördern sollen“, erklärt

Schulleiter Uwe Sta-
pel. Als Schule, die
insbesondere Kin-
dern mit Körper-
behinderungen
ein Miteinander
mit nicht-behin-
derten Kindern
und alternativ
auch eine son-
derpädagogi-
sche Förde-
rung in der
Kleingruppe
bietet, lässt
sie mit einem
verändertem
Zeitrhyth-
mus, noch
genügend
Raum für
gemeinsame
Aktivitäten.

Hort
„Birkenhaus“

„Schon in den
frühen Mor-

genstunden
von 6 bis 7.30

Uhr und am Nach-
mittag von 14 bis 17

Uhr, also vor und nach
der Schule können die Kin-

der von uns betreut werden“,
erklärt Hortleiterin Beate Schulz.

Hausaufgaben erledigen, freies Spie-
len im Gelände oder sonstige sportliche und
kreative Aktivitäten stehen dabei zur Auswahl,
natürlich unter Aufsicht.

Regine-Hildebrandt-Schule
Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe

„Dank des Schulmodells, können hier sowohl kör-
perbehinderte als auch nicht körperbehinderte
Schüler gemeinsam lernen und das Abitur absol-
vieren“, freut sich Schulleiter Hansjörg Behrendt.
Diese Schulform fördert Kompetenzen wie Rück-
sichtnahme, Toleranz, Hilfsbereitschaft, Teamfä-
higkeit, Selbstständigkeit und Leistungsbereit-
schaft in besonderem Maße. Integration und
Kooperation stehen im Mittelpunkt der pädagogi-
schen Arbeit. Die Schüler üben sich in innovativen
Lernformen, wie dem selbstorganisierten Lernen.
Projektarbeiten, Talentwettbewerbe sowie Klas-
sen-, Sport- und Bildungsfahrten sind fester Be-
standteil des Schuljahres. Ein freundlich gestalte-
tes Schulhaus, niedrige Klassenfrequenzen, die
Möglichkeit individueller Betreuung und eine
gute materielle Ausstattung wirken sich positiv
auf den Lernprozess aus. Wegen der extremen
Nachfrage nach Schulplätzen hat der Landkreis
entschlossen ein neues Gebäude zu errichten.

Familienfreundliches Birkenwerder – Schulen und Kitas arbeiten integrativ-kooperativ

Gemeinsames Mittagessen der Gruppen in der
Kita-Rumpelstilzchen

Modern und gut ausgestattet: die Gesamtschule

Die Klasse 2a der Pestalozzi-Grundschule hat
sichtlich Freude am Lernen

Spiel, Spaß und Freude in der Kita Krümelstein

Die Adressen
der einzelnen
Schulen und

Kitas finden Sie
auf Seite 11!
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Die Nieren gehören zu den wichtigsten
Organen im menschlichen Körper. Die

beiden Nierenspezialisten Dr. Henrik Jakobs
und Dipl.-Med. Götz Krupp können einschät-
zen wie schwer der Nierenschaden ist und
eine entsprechende Therapie einleiten. In ihrer
Gemeinschaftspraxis sind Patienten mit Nie-
renleiden in guten Händen. Alle notwendigen
Verfahren zur Diagnostik stehen hier zur Ver-

fügung. Nierenversagen entwickelt sich oft
langsam und schmerzlos, so dass bei einem
entsprechenden Risiko wie Bluthochdruck
und Zuckerkrankheit rechtzeitig Urin und
Blutwerte untersucht werden müssen. Sollte
die Nierenfunktion zur Entgiftung nicht mehr
ausreichend sein, kann eine Dialyse oder eine
Nierentransplantation das Leben retten. Ne-
ben der Hämodialyse (Blutwäsche) wird in
dem Zentrum auch die Bauchfelldialyse (Peri-
tonealdialyse) angeboten, die der Betroffene
zu Hause durchführt und damit unabhängig
von einer Fahrt ins Dialysezentrum ist und sei-
nen Tagesablauf selbst gestaltet. Es besteht
auch die Möglichkeit der Nachtdialyse, wobei
das Blut währen des Nachtschlafes schonend
gereinigt wird. Somit ist noch viele Jahre ein
Leben „ohne eigene Nieren“ möglich.

Hilfe bei Nierenleiden im ALWALL-Haus

Internistisch-nephrologische Praxis 
Dr. Henrik Jakobs & Dipl. Med. Götz Krupp

Viereckweg 1-3 • 13 125 Berlin-Buch
Tel. 0 30/9 41 08 10 • Fax 0 30/94 10 81 22

www.alwall-dialyse.de

Die beiden Nephrologen Dr. Henrik Jakobs und
Dipl.-Med. Götz Krupp helfen bei Nierenleiden

Ist ein Mensch im Alter oder krankheitsbe-
dingt auf fremde Hilfe angewiesen, braucht

er individuelle Pflege und Betreuung. Die
Hauskrankenpflege um Pflegedienstleiterin
Tamara Hennings hilft bedürftigen Menschen,
so lange wie möglich in ihrer gewohnten Um-
gebung zu bleiben. Examinierte Kranken-
schwestern und Altenpflegerinnen stehen ih-
nen zur Verfügung. Zum Angebot gehören die
Pflege nach dem Pflegeversicherungsgesetz,
die häusliche Krankenpflege und die Betreu-
ung in Wohnge-
meinschaften. Neu
ist die Tagesbetreu-
ung für Behinderte
und demenziell Er-
krankte, auch stun-
denweise.

MEDI MOBIL

MEDI-MOBIL
Kranken- und Altenpflege GmbH

Hauptgeschäftsstelle Birkenwerder
Tel. 0 33 03/50 33 53 • Fax 0 33 03/50 33 55

Beratungsbüro Borgsdorf
Tel. 0 33 03/50 88 33

Grundschule
Hauptstraße 61 • Tel. 0 33 03/40 28 13

Gesamtschule
Hubertusstraße 20 • Tel. 0 33 03/29 46 90

Hort Birkenhaus
Hauptstraße 59 • Tel. 0 33 03/40 22 63

Kita „Birkenpilz“
Burgstellenweg 14 • Tel. 0 33 03/50 94 18

Kita „Rumpelstilzchen“
Humboldtallee 27 • Tel. 0 33 03/40 38 01

Kita „Festung Krümelstein“
Summter Straße 2 • Tel. 0 33 03/50 94 72

Allgemeinmedizin
Dr. med. Hans Joachim Lorentz Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 12 99
FÄ Inge Finke Hauptstraße 43 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 10 95
Anästhesiologie
Dr. med. habil. Henning Ritzow Hauptstraße 38 – 40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 13 95
Dr. med. Ellen Ritzow Hauptstraße 38 – 40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 13 95
Augenheilkunde
Dr. Dipl. med. Marion Grzelak Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/29 57 74
Chirurgie
Dr. med. Volker Gruner Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 20
Diagnostische Radiologie
FÄ Silvia Schiffer Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf 0 33 02/20 65 25
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
FA Reiner Studt Hauptstraße 38 – 40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 17 98
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
FA Jeanette Richter Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder
Haut- und Geschlechtskrankheiten
FA Abdullah Dabour Bergfelder Straße 32 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 27 55
Innere Medizin
Dr. med. Antje Dabour Bergfelder Straße 32 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 27 55
Dr. med. Jürgen Raabe Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 55
FA Rainer Bartsch Hauptstraße 38 – 40 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 17 96
Internist
Dr. Jacobs & Dipl.-Med. Krupp Viereckweg 1-3 13 125 Berlin-Buch 0 30/9 41 08 10
Kinder- und Jugendärzte
Dr. med. Chris Thümmler Münsterstraße 28 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 34 65
Dr. med. Maria Strauß E. und J.-Rosenberg-Straße 10 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 25 00
Nuklearmedizin
Dr. med. Michael Heinrich Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/530 90
FÄ Sybille Grimmel Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/530 90
Orthopädie
Dipl. med. Bärbel Blankenburg Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 06
Dipl. med. Joachim Bärwolff Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 20
Dr. med. Ekkehart Weber Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 20
Dipl. med. Christine Tetzlaff Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder
FÄ Rotraud-Maria Bieber Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder
Plastische Chirurgie
Dr. med. Ursula Tanzella Hubertusstraße 12 – 22 16 547 Birkenwerder 0 33 03/52 22 37
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl. Psych. Sigrid Neuendorf Lindenallee 21 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 44 71
Dipl. Psych. Frank Wieser Hauptstraße 36 16 547 Birkenwerder 0 33 03/21 94 44
Zahnärzte/ Oralchirurgie
ZA Detlef Gunia Clara-Zetkin-Straße 17 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 22 51
ZA K. Krause Ethel-Julius-Rosenberg-Str. 10 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 26 70
Dr. med. Wolfgang Wegner Friedrich-Engels-Allee 13 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 28 80
Dr. Uta Joachim Margaretenstraße 17a 16 547 Birkenwerder 0 33 03/50 10 92
FA B. Däderich Hauptstraße 38 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 26 54
Tierärzte
TÄ Juliane Dieck Erich-Mühsam-Straße 19 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 25 67
TÄ Eva Rutenberg Theodor-Storm-Straße 7 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 24 29
TA Volker Moniac Erich-Mühsam-Straße 19 16 547 Birkenwerder 0 33 03/40 25 67
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Das Gasthaus am Boddensee
liegt so idyllisch am See,

dass man auf einer Wanderung
durch das Briesetal oder bei
einer Radtour auf dem Radwan-
derweg Berlin-Kopenhagen ein-
fach einkehren muss, um auf
der Terrasse im See zu entspan-
nen. Dabei wird man auch noch
kulinarisch verwöhnt mit
regionalen und saison-
alen Spezialitäten und
einer großen Auswahl
an Getränken. Obwohl
das Gasthaus erst 2006
wiedereröffnet wurde,
wählten es die Brandenbur-
ger in einer Hörerumfrage von
„Antenne Brandenburg“ zu
einem der beliebtesten Restau-
rants im Land. Besonders gern
wird im Gasthaus am Boddensee
gefeiert. Der perfekte Service,
die außergewöhnlichen Arran-
gements, die traumhafte Fo-
tokulisse und nicht zuletzt das

hervorragende Preis-Leistungs-
verhältnis veranlassen immer
mehr Gäste ihre Hochzeiten, Ge-
burtstage, Klassentreffen, Konfir-
mationen und Jugendweihen

dort zu feiern. Neben den indivi-
duellen Veranstaltungen gibt es
auch jede Woche et-
was für alle
zu er-

leben. Brunch im Winterhalb-
jahr, Schlagerpartys, Karaoke-
abende, Trödelmarkt, Spezialitä-
tentage, Filmvorführungen – für
jeden ist etwas dabei und es

lohnt sich regelmäßig in den Ver-
anstaltungsplan zu schauen. Na-
türlich steht auch einem sponta-
nen Besuch nichts im Weg, denn
es ist täglich ab 12 Uhr, am

Wochenende schon ab 11 Uhr
geöffnet. Schließtage gibt es

nicht einmal im Winter.
Wir

sprachen mit Geschäftsführer
Henrik Lehmann, der 2006 zur
Fußball-WM das Gasthaus wie-
dereröffnet hat.
Das Gasthaus mit seinem See
hat eine interessante Geschichte.
Erzählen Sie uns doch kurz
etwas darüber!
„Der Boddensee mit seiner Ba-
destelle war schon in den Vor-
kriegszeiten ein beliebtes Aus-
flugsziel der Berliner. Ende der
60er Jahre brannte die Badean-
stalt ab. Kurz danach eröffnete
die Gaststätte Boddensee die so
beliebt war, dass ohne Vorbestel-
lung kaum Plätze zu bekommen
waren. Nach der Wende wech-
selten die Besitzer und im Früh-
jahr 2005 musste das Gasthaus
geschlossen werden.“
Wird es denn wieder eine Bade-
stelle geben?
„Das wäre schön! Wir haben bis-
her sehr viele Anfragen von un-
seren Gästen und den Parteiver-
tretern gehabt und gemeinsam
mit Bürgermeister Kurt Vetter
und den Gemeindevertretern
ein Konzept zur Investition nach
funktionierendem Vorbild er-

stellt. Somit soll es eine Liege-
wiese mit Aufsicht, Toilette,
Imbiss und vieles weitere geben,
so dass Kinder nach der Schule

baden und spie-
len können und sich die Eltern
nicht sorgen müssen. Bisher
fehlt in der näheren Umgebung
solch eine Bademöglichkeit, ob-
wohl hier viele Familien mit
Kindern wohnen.“
Die Atmosphäre in Ihrem Hause
wirkt sehr familiär. 
„Ja, wir sind ein gewachsenes
Team, auf das ich sehr stolz bin,
zumal meine Mitarbeiter vor-
wiegend hier aus der Region
stammen. Mit Küchenchef
Silvio Zeitz, der im Som-
mer 2007 unser Team
komplett machte,
konnten wir unsere
Qualität noch-
mals verbessern
und die Warte-
zeiten deutlich
verkürzen.
Auch unser
Serviceteam,
unter Leitung
von Jana Wulff,
hat eine enorme
Verantwortung
den Service immer
gleich hoch zu hal-
ten, egal ob viele oder

wenige Gäste da sind. Aber ge-
rade die hohe Eigenverantwor-
tung und die gemeinsam ge-
troffenen Entscheidungen füh-
ren zu einer hohen Identifikati-

on der Mitarbeiter. Mit
fünf Auszubilden-

den, die moti-
viert sind, ei-

frig und gut
lernen, wer-
den wir der
Verantwor-

tung für die
Region

gerecht.“
Welche Angebote

und kulinarische Köst-
lichkeiten erwarten die Gäste?

„Mit unseren regionalen und
saisonalen Speisen wollen wir
Wildliebhaber, Spargelfreunde
und Genießer leckerer Pilzge-
richte einen echten Gaumen-
schmaus bieten.Vier Sorten Bier
vom Fass inklusive dem belieb-
tem Weizenbier und ein vielsei-
tiges Veranstaltungsprogramm
mit Tanzpartys, Karaokeabende
und Freiluftkonzerte wartet auf
unsere Gäste. Unsere individu-
ellen Menüs und Buffets
sind bei Familienfeiern
wie Geburtstagen,

Hochzei-

ten und Trauerfeiern besonders
beliebt.“
Vielleicht zum Schluss noch ein
paar Worte, was wir in der Zu-
kunft erwarten dürfen?
„Seit meiner Übernahme 2006
haben wir bereits sehr viel inves-
tiert, damit sich Gäste und Mit-
arbeiter wohl fühlen, so bei-
spielsweise die Sanierung der
großen Seeterrasse, Malerarbei-
ten an der Fassade mit großem
Bild vom Boddensee und der
Anschluss an das Wasser- und
Abwassersystem der Gemeinde.
Seit kurzem erstrahlt unsere
Küche in neuem Glanz. Weitere
Ideen sind ein Bootsverleih, ein
Räucherofen, eine Cocktailbar,
ein Kamin und die Teilüberda-
chung der Terrasse.“

„Antenne Brandenburg“-Hörer haben entschieden: Beliebtes Ausflugslokal in Brandenburg

Gasthaus am Boddensee
Brieseallee 20

16 547 Birkenwerder
0 33 03/81 64 13

www.Boddensee.de
E-Mail info@Boddensee.de
Montag - Freitag ab 12 Uhr

Samstag & Sonntag
ab 11 Uhr

Das Team um Geschäftsführer Henrik Lehmann lädt zu kulinarischen
Hochgenüssen ins Gasthaus am Boddensee ein



Service in Birkenwerder

15Gemeindemagazin Birkenwerder

Unternehmen in Birkenwerder

14

Abfallwirtschaft
AWU Abfallwirtschafts-Union Breite Straße 47a Tel. 0 33 04/37 60 siehe Seite 6
Oberhavel GmbH 16 727 Velten Fax 0 33 04/37 62 77 Servicetelefon 01 80/2 37 63 76
Automobile
Autohaus Oberhavel – ZNL Hauptstraße 51 Tel. 0 33 03/2 94 80 siehe Seite 22
der MAG Metz GmbH 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/29 48 30 www.mag-autowelt.de
Bauunternehmen
Bauunternehmen Tebinka Am Mühlenfeld 11 Tel. 0 33 03/5 06 88 50
Ansprechpartner Karsten Tebinka 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/5 06 88 51 www.tebinka-bau.de
Bildungseinrichtungen
Freies Gymnasium Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 18
am Pfingstberg Zepernick 16 341 Panketal OT Zepernick Fax 030/94 41 86 96
Brunnenbau und Wasseraufbereitung
HASA GmbH An der Autobahn 3 Tel. 0 33 03/59 89 50 hasa-gmbh@gmx.de
Ansprechpartner Roland Hahn 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/59 89 51 www.hasa-gmbh.com
Diagnostische Radiologie
Praxis für Diagnostische Radiologie Marwitzer Straße 91 Tel. 0 33 02/20 65 25 siehe Seite 24
Silvia Schiffer 16 761 Hennigsdorf www.kernspintomographie-hennigsdorf.de
Frankiermaschenenbau
Francotyp-Postalia Triftweg 21-26 Tel. 0 33 03/52 50 siehe Seite 15
Vertrieb und Service GmbH 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/52 57 99 www.francotyp.de
Gastronomie
Gasthaus am Boddensee Brieseallee 20 Tel. 0 33 03/81 64 13 siehe Seite 12-13

16 547 Birkenwerder www.Boddensee.de
Hausbau und Planung
Haas FERTIGBAU GmbH Havelstraße 25-32 Tel. 0 33 03/52 70
Ansprechpartnerin Irene Hübner 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/50 14 35 haasbkw@web.de
MASSIVHAUS BIRKENWERDER GMBH Hauptstraße 125 Tel. 0 33 03/2 16 60 siehe Seite 5

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/21 66 11www.massivhaus-birkenwerder.de
Internist
Internistisch-nephrologische Praxis Viereckweg 1-3 Tel. 0 30/9 41 08 10 siehe Seite 11
Dr. Jakobs & Dipl.-Med. Krupp 13 125 Berlin-Buch Fax 0 30/94 10 81 22 www.alwall-dialyse.de
Kanal- und Rohrreinigung
Curth & Wolter GmbH Ahornallee 45 Tel. 0 33 03/50 19 76 siehe Seite 6

16 562 Bergfelde Fax 0 33 03/50 91 20
RUN 24 GmbH Berliner Straße 13 Tel. 0 33 04/20 33 33 (24-Std. Notdienst) siehe Seite 4

16 727 Velten Fax 0 33 04/20 33 44 www.run-24.de
Kranken- & Altenpflege
MEDI-MOBIL Hauptgeschäftsstelle BirkenwerderTel. 03303/503353 siehe Seite 11
Kranken- und Altenpflege GmbH 16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/50 33 55
Reisebüro
Panda Reisen Brieseallee 40 Tel. 0 33 03/50 34 48 siehe Seite 15
Inhaberin Jenny Böhme 16 547 Birkenwerder www.panda-reisen.com
Steuerberater
Steuerberater Gerald Nitsch Schönfließer Straße 25 Tel. 0 33 03/21 94 51 siehe Seite 7

16 562 Bergfelde Fax 0 33 03/21 94 53 www.nitsch-steuerberatung.com
Tanzschule
Choreographie-Studio „Birke“ Weimarer Straße 7 Tel. 0 33 03/40 01 47 siehe Seite 15

16 547 Birkenwerder www.tanz-birke.de
Tiefbau
Merkel Tiefbau GmbH Hauptstraße 90 Tel. 0 33 03/40 00 58 siehe Seite 4

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/50 49 85 www.merkel-tiefbau.de
Vermessungsbüro
div GmbH Gewerbestraße 1-3 Tel. 0 33 03/2 14 60 siehe Seite 6

16 540 Hohen Neuendorf Fax 0 33 03/21 46 61 www.div-gmbh.de
Wasserversorgung und Entsorgung
Wasser Nord GmbH & Co.KG Gewerbestraße 5-7 Tel. 0 33 03/5 32 10 siehe Seite 6

16 540 Hohen Neuendorf Fax 0 33 03/53 21 18 Störungsdienst 0 33 03/53 21 30
Zweckverband Fließtal An der Autobahn 1a Tel. 0 33 03/29 77 10 siehe Seite 4

16 547 Birkenwerder Fax 0 33 03/2 97 71 17Störungsdienst 08 00/5 07 08 00

Aus dem Hause des Marktführers Franco-
typ-Postalia stammt fast die Hälfte aller in

Deutschland zugelassenen Frankiermaschinen.
Europaweit liegt der Marktanteil der Franco-
typ-Postalia–Gruppe bei 22 Prozent und welt-
weit liefern die Birkenwerder Experten fast jede
zehnte Frankiermaschine.
Gewachsene Strukturen und eine lange Ge-
schichte prägen den traditionellen Nischen-
markt der Frankier- und Kuvertiermaschinen
ebenso wie vielfältige postalische Bestimmun-
gen, hohe Eintrittshürden und enorme Anfor-
derungen an die technologische Kompetenz.
Die Folge: Weltweit gibt es nur vier anerkannte
Player.
Da Frankiermaschinen zu den so genannten
Geld druckenden Maschinen zählen, sehen sich
Anbieter konstant steigenden Sicherheits-
anforderungen und einem hohen Innovations-
druck ausgesetzt. Durch konsequente Orien-
tierung an den Bedürfnissen der Kunden und
die stetige Weiterentwicklung ihrer Produkte
hat sich Francotyp-Postalia in diesem an-
spruchsvollen Umfeld erfolgreich positioniert.

Das umfangreiche Vertriebsnetz des knapp
1.000 Mitarbeiter starken Unternehmens kon-
zentriert sich an weltweit neun Standorten vor
allem auf das untere und mittlere Segment der
Frankiermaschinen.

Marktführer für Frankiermaschinen

Francotyp-Postalia
Vertrieb und Service GmbH 

Triftweg 21-26 • 16 547 Birkenwerder
Tel. 0 33 03/52 50 • Fax 0 33 03/52 57 99

info@francotyp.com • www.francotyp.de

Francotyp-Postalia liegt direkt an der BAB 10

Seit 1998 bietet das Choreographie-Studio
„Birke“ Tanzunterricht für alle Altersgrup-

pen an. Das Unterrichtsangebot reicht von Kin-
dertanz über Modern und Jazzdance sowie
HipHop & Streetdance bis hinzu Orientali-
schem Tanz, Paartanz, Seniorentanz und Coun-
try Dance. Elena Wähnert versucht gemeinsam
mit ihren beiden Kolleginnen für Kinder und
Eltern einen Ort der kreativen Begegnung zu
schaffen. Kinder ab vier Jahren, Eltern oder gar
Senioren – für jedes Alter und jeden Ge-
schmack gibt es hier das Passende.

Hallo Tanzfreunde!

Choreographie-Studio “Birke”
Weimarer Straße 7 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/40 01 47
www.tanz-birke.de • info@tanz-birke.de

Wochenendtripps in europäische Metropo-
len, ein Wellness-Kurzurlaub durchaus

auch in der näheren Umgebung oder indivi-
duelle Abenteuerreisen erfreuen sich immer
größerer Beliebtheit unter den „deutschen Rei-
seweltmeistern“. Ilona
Harnack interessiert
sich für die Wünsche
und Träume ihrer Kun-
den und kann so den
perfekten Urlaub orga-
nisieren. Reisetipps für
die Unentschlossenen
unter uns hat sie dank
der langjährigen Erfah-
rung, auch durch eigene Inforeisen und Wei-
terbildungen in ferne Länder, zu fremden Kul-
turen immer parat. Kultur- und Erholungs-
reisen, Ferienobjekte, Schiffsreisen, Mietwagen
oder Kuraufenthalte können selbstverständ-
lich ebenfalls über sie gebucht werden.

Entspannt reisen

Panda Reisen • Inhaberin Jenny Böhme
Brieseallee 40 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 03303/503448 • www.panda-reisen.com
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Viele Menschen müssen hart
und lange arbeiten. Man

möchte oft weit weg, um sich zu
erholen, vom Alltag abzuschal-
ten und um den Großstadtlärm
zu vergessen. Doch nur wenige
haben dafür Zeit. Man muss
auch nicht zwingend weit weg,
manchmal liegt das „Paradies“
direkt vor der Haustür. Das
spart nicht nur bei den heutigen
Benzinpreisen Geld, es ist auch
stressfrei. Die Bürger der klei-
nen Gemeinde Birkenwerder
haben dieses Glück – das male-
rische Briesetal. Das Briesetal ist
schon seit Jahrzehnten eines der
attraktivsten Naherholungsge-
biete des Berliner Umlan-
des und ist bei

Rad- und Wanderfreunde sehr
begehrt. Das Briesetal be-
kommt seinen Namen von dem
kleinen Nebenfluss der Havel,
der Briese. Sie entspringt auf
dem westlichen Barnim im
Wandlitzsee, durchfließt den
Rahmer See und den Lu-
bowsee. Der Fluss führt durch
den idyllischen Briesewald,
vorbei an herrlichen Misch-

wäldern, einem Erlenbruch-
wald, der früher „Der Briesen“
genannt wurde und der Briese
letztendlich seinen Namen gab.
Von dort aus fließt die
Briese auch

durch die erste Ansiedlung,
den gleichnamigen Ortsteil
Briese, der mit dem Boddensee
und einem Badesee, oftmals
als Tor zum Naturschutzgebiet
Briesetal gilt. Letzten Endes
durchfließt er Birkenwerder
und mündet westlich davon in
die Havel. Besonders Ein-
drucksvoll ist das oft wechseln-
de Landschaftsbild entlang der
Waldwege und des Flussver-
laufes, das sowohl Wiesen und
Feuchtgebiete, als auch Wald-
gebiete auf eine wunderbare
Art und Weise vereint. Da-
durch kann man mit ein wenig
Glück auch die verschiedenen,
teils seltenen Tierarten dieses
Gebietes beobachten. Wer sei-
ne Umwelt aufmerksam be-
trachtet wird auch auf seltene
Sträucher, Moose, Farne und
farbenprächtige Orchideen
stoßen, die gut auf dem sump-
figen Boden der Feuchtbiotope
gedeihen. Zahlreiche Rast- und
Sitzgelegenheiten laden zum
verweilen und nachdenken ein.
Im Briesetal hat jede Jahreszeit
ihre Besonderheiten und
Charme. In solch
einer

Naturbelassenen Gegend wird
man immer etwas Neues ent-
decken. Auch der insgesamt
630 Kilometer lange Radweg
Berlin-Kopenhagen führt
durch die Gemeinde Birken-
werder und somit auch durch
das Briesetal. Für Radwande-
rer mit viel Ausdauer genau
das Richtige, da der Radweg

durch die verschiedensten
Städte, Dörfer und ihre Land-
schaften führt. Man muss aber
nicht unbedingt bis nach Ko-
penhagen. Manchmal kann
man auch im nächstgelegenen
Ort etwas spannendes entde-
cken und erfahren. Wer lieber

zuschaut wenn die Pro-

fis über den Asphalt düsen, hat
auch in diesem Jahr wieder die
Möglichkeit Live dabei zu sein.
Denn am 11. Mai 2008 startet die
Weltelite der U24-Fahrer zur
vierten Etappe der Tour de Ber-
lin in Birkenwerder und werden
für eine gute Stimmung und
Spannung sorgen.

Einfach dem Alltag entfliehen Ein Spaziergang durchs Briesetal

Auf leisen Bohlen in Richtung Möchsee

Mit dem Rad durch die RegionDer Wanderweg folgt teilweise
dem Flussverlauf

Ein märchenhafter Sonnenauf-
gang erwärmt nicht nur die Natur



Kunst & Kultur in Birkenwerder

19Gemeindemagazin Birkenwerder

Die Vereine im Überblick

18

Angelverein „Briesetal“ Birkenwerder e.V
Dietmar Hiersemann, Tel. 0 33 03/40 84 98
16 547 Birkenwerder
Angel-Verein „Gründling“ 1939 e.V
Detlef Hemmerling, 16 547 Birkenwerder
BBC 1908 e.V. (Birkenwerder Ballspiel-Club)
Arne Pfau, Tel. 0 33 03/21 01 99, 16 547 Birkenwerder
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner & Hinterbliebenen
Ralf Heymann, Tel. 0 33 03/40 26 64, 16 547 Birkenwerder
DAV „OG Nord“ Birkenwerder e.V.
Günther Kose, Tel. 0 33 03/40 03 19, 16 547 Birkenwerder
Domino e.V.
Lutz Karnauchow, Tel. 0 33 03/29 37 60, 16 547 Birkenwerder
Freunde und Förderer der Gesamtschule
Birkenwerder e.V.
Harald Haertwig, 16 547 Birkenwerder
Freunde und Förderer des
Kindergartens Burgstellenweg e.V „Birkenpilz“
Stephanie Krekler, Tel. 0 33 03/40 49 53, 16 547 Birkenwerder
Förderverein der Asklepios-Klinik Birkenwerder e.V.
Dr. Martin Siebert, Mobil 0171/6137258, 16547 Birkenwerder
Förderverein der Clara-Zetkin-Gedenkstätte
Manuela Dörnenburg, Tel. 03303/502920, 16547 Birkenwerder
Förderverein der Integrativ-koperativen Grundschule e.V.
Barbara Kübler, Tel. 0 33 03/40 28 13, 16 547 Birkenwerder
Förderverein der Kita „Rumpelstilzchen“
Angela Gast, Tel. 0 33 03/21 01 93, 16 547 Birkenwerder
Förderverein der Regine-Hildebrandt-Schule
Frau Ernst, Tel. 0 33 03/40 49 94, 16 547 Birkenwerder
Förderverein des Kindergartens „Festung Krümelstein“ e.V.
Hildegard Mermann, Tel. 03303/404536, 16547 Birkenwerder
Förderverein Feuerwehr Birkenwerder
Manfred Wenzel, Tel. 0 33 03/50 30 92, 16 547 Birkenwerder
Kulturbund „KORONA“ e.V.
Tönnissen/Kaminiski, Tel. 03303/210136, 16547 Birkenwerder

„Kulturbunt“ e.V.
Susanne Duschanek, Tel. 0 33 03/4 03 20, 16 547 Birkenwerder
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung Oberhavel Süd e.V.
Tel. 03301/532726, Lehnitzer Straße 26, 16515 Oranienburg
Motorwassersportclub Birkenwerder e.V.
Annemarie Henschel, Tel. 03303/501537, 16547 Birkenwerder
Seniorenbeirat der Gemeinde Birkenwerder
Barbara Zeisberg, Tel. 0 33 03/40 13 38, 16 547 Birkenwerder
Sportgemeinschaft Birkenwerders West des DAV e.V.
Michael Donovang, Tel. 0 33 03/40 07 83, 16 547 Birkenwerder
SV Grün-Weiß Birkenwerder Sektion Rudern
Rolf Wagner, Tel. 0 33 03/50 20 79, 16 547 Birkenwerder
SV Grün-Weiß Birkenwerder Sektion Rugby
Reinhard Göres, Tel. 0 33 03/40 14 20, 16 547 Birkenwerder
SV Grün-Weiß Birkenwerder Sektion Frauengymnastik
Kerstin Wunderlich, Tel. 0 33 03/40 09 65, 16 547 Birkenwerder
SV Preußen e.V. (Fußballverein)
Udo Haack, Mobil 01 62/4 54 54 75, 16 547 Birkenwerder
Treffpunkt Birkenwerder e.V.
Frau Schekauski, Tel. 0 33 03/40 24 13, 16 547 Birkenwerder
Verein für Deutsche Schäferhunde e.V.
Werner Hemmerling, Tel. 03303/403421, 16547 Birkenwerder
Verein „Treffpunkt Birkenwerder e.V.“
Herr Scheel, 16 547 Birkenwerder
Verein zur Förderung der Jugendarbeit Birkenwerder
Jürgen Baer, Tel. 0 33 03/40 16 83, 16 547 Birkenwerder
Verein zur Förderung ehem. Olympischer Sportarten e.V.
Werner Lehmann, Tel. 0 33 03/40 97 25, 16 547 Birkenwerder
Verein zum Schutz des Briesetals
Ute Lüty, Tel. 0 33 03/50 16 46, 16 547 Birkenwerder
Waldschule Briesetal e.V.
Frau Witzel, Tel. 0 33 03/40 22 62, 16 547 Birkenwerder
Wassersportclub Eisvogel e.V.
Mario Rendant, Tel. 0 33 03/40 18 84, 16 547 Birkenwerder

Seit dem Beginn des Schuljahres 2007 verfügt
das Freie Gymnasium am Pfingstberg über

ein weiteres attraktives schulisches Angebot.
Besonders leistungsfähige und begabte Schüler
können hier bereits ab Klasse 5 lernen. Durch
die Kleinheit der Klassen und der Schule bieten
sich den jüngsten Gymnasiasten dabei beson-
ders gute Möglichkeiten, die schulischen He-
rausforderungen erfolgreich zu meistern, inten-
siv zu lernen und die Welt zu entdecken. Fächer-
übergreifender Unterricht in den Naturwissen-
schaften, der auch den Englischunterricht nicht
aus den Augen verliert, gesellschaftswissen-
schaftlicher Unterricht, der Historisches und
Gegenwärtiges verbindet, Kommunikationsun-
terricht, der das Reden und Präsentieren ins
Zentrum rückt – die Anregungen und Anforde-
rungen sind zahlreich und ermöglichen allen,
ihre Talente zu entfalten. Aber auch die Größe-
ren profitieren von den optimalen Lernbedin-
gungen: Das Ganztagskonzept hilft Eltern und
Schülern gleichermaßen den Herausforderun-
gen der Gegenwart erfolgreich zu begegnen.Von
Fachlehrern betreute Hausaufgabenstunden,

ein vielfältiges AG-
Angebot, anspruchs-
volles gymnasiales
und schülergerech-
tes Lernen sind
wichtige Bestandtei-
le dieses Konzepts.
In den regelmäßi-
gen Projektwochen,
auf reizvollen Ex-
kursionen und auch
während der gemeinsamen Mahlzeiten, kom-
men sich Lehrer und Schüler näher und erleben
sich in ganz unterschiedlichen Rollen. Auch dies
trägt zu einer Schulgemeinschaft und Atmo-
sphäre bei, die Schüler motiviert und ihnen bei
der Entfaltung ihrer Persönlichkeit und Bega-
bung liebevoll und zugleich konsequent hilft.

Erfolgreich lernen ab Klasse 5

Freies Gymnasium am Pfingstberg Zepernick
Spreestraße 2 • 16341 Panketal OT Zepernick
Tel. 0 30/94 41 81 24 • Fax 0 30/94 41 86 96

www.freies-gymnasium-zepernick.de
freies_gymnasium_zepernick@t-online.de

Erfolgreich lernen ab der
fünften Klasse

Was ist Kunst? Das ent-
scheidet wohl jeder

Mensch für sich. Es ist aber im-
mer interessant einen Künst-
ler darauf anzusprechen, wie
er auf seine Ideen kam. Auch
in Birkenwerder geht es krea-
tiv und abwechslungsreich zur
Sache. Die freischaffende
Künstlerin Susanne Pomeran-
ce lebt seit einigen Jahren in
der grünen Gemeinde und
fühlt sich mit dieser sehr ver-
bunden. Auch einige ihrer

Werke weisen Motive aus der
Umgebung auf. So zum Bei-
spiel Bilder vom idyllischen
Briesetal oder dem Über-

schwemmungsgebiet
der Havel. Das Interes-

se für die Kunst wurde
im Elternhaus geweckt
und hat sie immer
begleitet. Nach
einem Studium
der Freien Kunst
an der Muthe-
sius-Hoch-

schule in Kiel, ist sie seit dem
Jahr 2000 freischaffend im
Land Brandenburg tätig. Wäh-
rend des Musikfestivals in
Kiel, sollte sie Musik aufs
Papier bringen. Eine schwieri-
ge Aufgabe, da es kein reines
Stimmungsbild werden sollte.
Ihr kam die Idee, die Bewe-
gungen eines Dirigenten auf
Papier zu bringen. So entstan-

den ihre Dirigentenbilder, eins
zu eins, seitenverkehrt und
beidhändig übernommen. Sie
setzte sich während der Kon-
zertproben zwischen die Mu-
siker und zeichnete jede noch
so kleine Handbewegung des
Dirigenten mit. Im Laufe der
Zeit sind viele solcher Zeich-
nungen entstanden, mit der
individuellen „Handschrift“
des Dirigenten. Interessierte
können auf den Bildern sogar
erkennen um welchen Diri-
genten es sich handelt, so
Susanne Pomerance. Auf ein-
zigartige Weise entstehen
immer wieder neue kleine und
große Kunstwerke, die das
Spektrum zwischen Zeich-
nung und Malerei ausloten.
Zur Zeit malt sie Bilder mit
Faserstift auf Glas, was sich
vielleicht als eine Art abpau-
sen der Natur beschreiben
lässt. Wer mehr über ihre
Kunst erfahren will und auch
selbst einmal aktiv werden
möchte, ist herzlich willkom-
men und kann gern an einem
ihrer Workshops teilnehmen.

Kunst leben und fühlen

Kopie eines Dirigentenbildes

Die Leidenschaft zur Natur
spiegelt sich auch in ihren Bil-
dern wieder

Mehr Informationen unter
www.pomerance.de
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Frauen haben es auch heutzutage nicht leicht
in der von Männern „regierten“ Welt. Erst

recht, wenn es um Politik und die Rechte der
Frauen geht. Oftmals von der Männerwelt be-
lächelt, müssen sich noch heute viele Frauen
behaupten und beweisen, das sie keineswegs

das schwächere Geschlecht sind. In der heutigen
Zeit haben sie viel erreicht, aber vor einhundert
Jahren waren sie nahezu machtlos. Die Frau
gehörte nunmal an den Herd und sollte sich um
den Nachwuchs kümmern. Doch es gab Frauen
in dieser Zeit, die versucht haben das zu ändern.
Eine von ihnen war die Politikerin und Frauen-
rechtlerin Clara Zetkin. Sie wurde am 5. Juli 1857
als Clara Eißner in Wiederau (Sachsen) geboren
und wuchs zunächst in einem kleinen Heimar-
beiterdorf im Erzgebirge auf. Zetkin wurde es
wohl in die Wiege gelegt für das Recht der Frau
zu stehen. Ihre Mutter, Josephine Eißner (gebo-
rene Vitale) stand mit Pionierinnen wie Louise
Otto-Peters und Auguste Schmidt der damals
entstandenen bürgerlichen Frauenbe-
wegung in Kontakt. Außerdem grün-
dete sie in Wiederau einen Verein
für Frauengymnastik. Um ihren
Kindern eine bessere Ausbildung
zu ermöglichen, siedelte die Fa-
milie 1872 nach Leipzig. Be-
reits 1874 besuchte Zetkin ei-
nes der Lehrerinnensemina-
re der Frauenrechtlerin Au-
guste Schmidt in Leipzig,
wo sie auch an Diskutier-
nachmittagen des Allge-
meinen Deutschen
Frauenvereins teil-
nahm. Dort knüpfte sie
auch erste Kontakte
zur Sozialdemokratie
und lernte den russi-
schen Revolutionär
Ossip Zetkin kennen,
mit dem sie später im
gewählten Exil – Paris
zusammen lebte. 1878
trat sie der Sozialisti-
schen Arbeiterpartei
bei. Auf dem Grün-
dungskongress der
zweiten Internationa-
len in Paris referiert
sie unter tobendem
Applause über die
proletarische Frauen-
bewegung und fordert
die vollständige be-
rufliche und gesell-
schaftliche Gleichbe-

rechtigung der Frau. Auf der ersten internatio-
nalen Konferenz sozialistischer Frauen 1907 in
Stuttgart wurde sie zur Vorsitzenden des Inter-
nationalen Frauensekretariats gewählt. Bereits
bei der zweiten Sitzung in Kopenhagen schlägt
sie die Einrichtung des internationalen Frauen-
tags vor. Zu Beginn des Ersten Weltkrieges lehn-
te sie als Vertreterin der linken Strömung in-
nerhalb der SPD die Politik des so genannten
„Burgfriedens“ ab und wurde dafür heftig kriti-
siert. Nach dem Ende des Ersten Weltkrieges trat
Zetkin, im Jahr 1919, der Kommunistischen Par-
tei Deutschlands bei und trug zur Gestaltung
deren Politik maßgeblich bei. Von 1920 bis 1933
war sie für die KPD Mitglied des Reichstages

und forderte Solidarität mit der Sow-
jetunion. Auf ihrer ersten Reise nach
Russland lernte sie auch den Kom-
munisten Wladimir I. Lenin ken-
nen. Fortan lebte sie abwechselnd
in Deutschland und in der Sow-
jetunion. 1929 erwarb der jüngs-
te Sohn Zetkins, Konstantin,
das Haus des Malers Karl
Drabig in Birkenwerder. Cla-
ra Zetkin lebte dort bis An-
fang 1932. Zu ihrem 70. Ge-
burtstag erhielt sie zahlrei-
che nationale und interna-
tionale Ehrungen für den
Kampf für die Rechte der
Frau. Nach der Machter-
greifung der NSDAP un-
ter Hitler, dem Verbot
und dem Ausschluss der
KPD aus dem Reichstag
1933, ging sie ein letztes
Mal ins Exil. Sie starb
nur wenig später am
20. Juni 1933. Ihre Urne
wurde an der Moskau-
er Kremlmauer beige-
setzt. Das Leben der
Clara Zetkin und ihr
Engagement für die
Rechte der Frau sind
einmalig. Nach ihrem
Tod wurde das Haus
von der Gestapo durch-
sucht und beschlag-
nahmt. Nach dem
Ende des zweiten

Weltkrieges lebten verschiedene Mietparteien
unter anderem auch Flüchtlinge in dem Haus. Als
der älteste Sohn Zetkins, Maxim, nach Deutsch-
land zurückkehrte wurde ihm das Haus seiner
Mutter übergeben. Anlässlich ihres 100. Geburts-
tages ließ er hier eine Gedenkstätte einrichten.
Heute befindet sich nur noch in den oberen
Räumlichkeiten das Clara-Zetkin-Museum. Dort
sind unter anderem noch einige originale Möbel,
Gemälde, Kleidungsstücke und ein Bruchteil
ihrer einst großen privaten Bibliothek ausgestellt.
In den unteren Räumen findet man die Gemein-
de- und eine Kinderbibliothek sowie im Souter-
rain ein Galeriecafé. Betreut und erhalten wird
die Einrichtung durch den Kulturverein KORO-
NA.Wer Interesse am Leben Clara Zetkins hat, ist
herzlich willkommen.

Clara Zetkin – Eine starke Frau, in einer schwierigen Zeit

Clara-Zetkin-Gedenkstätte
Summter Straße 4 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 0 33 03/40 27 09
Öffnungszeiten:

Mo & Do 12.00 bis 17.00 Uhr
Di 12.00 bis 19.00 Uhr & Fr 12.00 bis 18.00 Uhr

Schreibtisch Clara Zetkins mit einigen originalen
Schriftstücken

Das ehemalige Zimmer des kleinsten Sohnes Kon-
stantin – Heut Teil der Gedenkstätte

Kleiner Teil der einst großen Privatbibliothek
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Das Autohaus mit dem
Namen „Autohaus Ober-

havel“ entstand durch den
Zusammenschluss der drei
Autohäuser in Oranienburg,
Hennigsdorf und Birkenwer-
der im Jahr 1996. Eine große
Herausforderung, die der Ge-
schäftsführer der Autohäuser,
Bolko Prußok, gern annahm.
Qualifizierte Mitarbeiter, star-
ke Leistungsqualität sowie ein

umfangreiches Serviceange-
bot sind die Grundvorausset-
zung für eine hohe Kundenzu-
friedenheit. Das ist jedem von
den insgesamt 80 Mitarbeitern
des Autohauses bewusst. Ein
großer Kundenstamm ist das

Echo dieses Engagements. Das
Autohaus in Birkenwerder
wurde um die Marke Chevro-
let erweitert. Vom Kleinwagen
bis hin zum sportlichen Ge-
ländewagen finden Chevrolet-
Liebhaber genau das Richtige.

Autohaus Oberhavel in Birkenwerder

Autohaus Oberhavel – ZNL der MAG Metz GmbH
Hauptstraße 51 • 16 547 Birkenwerder

Tel. 03303/29480 • Fax 03303/294830 • www.mag-autowelt.de

Viel Spaß im Gelände hat man mit dem neuen Chevrolet Captiva

Das Verkaufsteam vom Auto-
haus Oberhavel

Gemeindemagazin Birkenwerder



Gesund werden und gesund bleiben!

Dabei helfen die diagnostischen und the-
rapeutischen Möglichkeiten der Praxis

für Diagnostische Radiologie am Standort
Oberhavel Kliniken in Hennigsdorf. Im April
2004 erfolgte durch die Fachärztin für Diag-
nostische Radiologie Silvia Schiffer die Neu-
gründung der Praxis. Damit wurde auch der
Anspruch der Oberhavel Kliniken erfüllt. Sil-
via Schiffer ist Mitglied der Akademie für
Fort- und Weiterbildung in der Radiologie in
der DRG. Das Herzstück der Praxis ist der
Kernspintomograph, welcher zu den mo-
dernsten und auch komfortabelsten Geräten
seiner Art gehört. Regelmäßige Wartung und
Softwarepflege sorgen für gleich bleibende
Qualität der Aufnahmen. Daher ist es auch
nicht verwunderlich, dass Patienten aus dem
gesamten Land Brandenburg und Berlin in
die Praxis kommen. Somit können sie von der
ärztlichen Erfahrung von zirka 60.000 Kern-
spinuntersuchungen sämtlicher Organregio-
nen des menschlichen Körpers profitieren.
Beim Kernspintomograph (1,5 Tesla Hoch-
feld-Magnetresonanztomograph) werden mit
Radiowellen an Stelle von Röntgenstrahlen
vielfältige Schnittbilder des gesamten
menschlichen Körpers in beliebigen Ebenen
erstellt. Ein Computer verrechnet die Signale
in digitale Bilder. Schädliche Auswirkungen
auf den Menschen bei dieser Art von Geräten
sind bisher nicht bekannt. Die Kernspintomo-
graphie ist das zur Zeit beste

Verfahren zur Darstellung des Gehirns, der
Wirbelsäule einschließlich des Rückenmarks
und vor allem sämtlicher Gelenke des Kör-
pers. Ein weiteres hervorragendes Anwen-
dungsgebiet ist die Darstellung der Bauch-
und Beckenorgane – speziell der Leber und
der inneren Geschlechtsorgane. Eine Domaine
der MRT ist die Gefäßdiagnostik. Die sonst
üblichen Röntgenverfahren erzielen diese
Qualität nur unter Anwendung von Katheter-
techniken und Röntgenkontrastmitteln. Die
aufgenommenen Bilddaten beziehungsweise
Untersuchungsergebnisse können in unter-
schiedlicher Form noch am Untersuchungs-

tag zur Verfügung gestellt werden, entweder
als digitale Datenträger wie CD-ROM, als
Hard-Copy-Film oder auch als Papieraus-
druck. Die Beurteilung der Befunde wird
durch Verlaufsbeobachtungen und Einbezie-
hung anderer Untersuchungsergebnisse
synoptisch präzisiert.
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Der Kernspintomograph im Einsatz
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